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1. Kreisklasse Jungen 19 RR

TTC Breidenstein : TV 1907 Sterzhausen 
Donnerstag, 29.02.2024, 17:30 Uhr

Niederlage für den TTC Breidenstein in der 1. Kreisklasse 
Jungen 19 RR

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TV 1907 Sterzhausen am vergangenen
Donnerstag in der 1. Kreisklasse Jungen 19 RR beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC
Breidenstein. Den umjubelten Siegpunkt im 3. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Kati Acker,
die mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspielerin Kati Acker nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Einen umkämpften Sieg feierten Becker / Sturma beim 11:6, 6:
11, 11:5, 4:11, 11:9 gegen Acker / Brücke, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Jonas Becker seinem Gegner Linus Brücke beim sicheren
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Hierbei überließ Becker
seinem Gegner lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen
anschließend Paul Sturma bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kati Acker ab dem Start. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Jonas Lauber verlor sein
Spiel gegen Linus Brücke unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 2:11, 6:11. Paul Sturma
verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Finn Holzinger unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Jonas Becker eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Jonas Becker gewann gegen Kati Acker mit 3:2. Nachdem beide Spieler die
Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Chancenlos
war Jonas Lauber gegen Finn Holzinger nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:8, 4:11, 7:11 war nicht zu
holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Linus Brücke wurden Paul Sturma unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Sturma somit
bei 0 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Brücke ein 3:5
ausweist. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jonas Lauber bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kati Acker. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die richtige Taktik hatte Jonas Becker indessen
beim Sieg in drei Sätzen gegen Finn Holzinger ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu
rütteln. Dass der unterlegene Gastspieler Holzinger nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen
konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TV 1907 Sterzhausen verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Nach dieser Niederlage des TTC Breidenstein geht es nun im nächsten Spiel am 21.03.2024 gegen
den TTV Angelburg II, während der TV 1907 Sterzhausen am 09.03.2024 gegen den TTV Angelburg
II antritt.

 Statistik:
 TTC Breidenstein

Doppel: Becker / Sturma 1:0 
Einzel: J. Becker 3:0, P. Sturma 0:3, J. Lauber 0:3 
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 TV 1907 Sterzhausen
Doppel: Acker / Brücke 0:1 
Einzel: K. Acker 2:1, L. Brücke 2:1, F. Holzinger 2:1


